
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten 
informieren:  
 
1. 17. Juni 2019 – Miet-Training für Migrant*innen in Veitshöchheim  

Teilnahme ist auch für Kurzentschlossene noch möglich.  
Falls Sie Geflüchtete oder Helfer kennen, für die das Angebot interessant ist, 
geben Sie die Informationen gerne an die betreffenden Personen weiter. 
Anmeldung sind über Tobias Bothe (Mobil: 01522 4 306 779 oder E-Mail: 
t.bothe@caritas-wuerzburg.org) bis Montag noch möglich. Informationen finden 
Sie auch im angehängten PDF (190617_Miettraining_VHH).  

 
2. Ausstellung und Inszenierung zum Thema Flucht ab heute, 14. Juni 2019 in 

Würzburg 
Die LeerRaumPioniere nutzen gewerbliche Leerstände für zeitlich begrenzte, 
kreative Zwischenlösungen. Das aktuelle Projekt behandelt die Themen 
„Mittelmeersituation und europäische Arroganz“ unter dem Titel „Die! German 
Angst“. Die Ausstellung und Inszenierung zum Thema Flucht sind von heute 14. 
Juni bis zum 10. Juli auf der Arte Noah (Oskar-Laredo_Platz 1 – Alter Hafen, 
hinter Kulturspeicher) zu sehen. Heute wird die Aktion ab 20 Uhr mit Vernissage 
und Klubabend eröffnet (Bild 190614_Leerraumpioniere_German_Angst).  

 
 

3. Kostenfreies Webinar zu Frauenspezifischen Fluchtgründen am Mittwoch, 26. 
Juni um 11 Uhr 
Neben Fluchtgründen wie Krieg oder politische Unterdrückung gibt es unter 
anderem auch Verfolgungsarten wie Zwangsheirat, Ehrenmorde oder 
(sexualisierte) Gewalterfahrungen, denen vor allem Frauen ausgesetzt sind. Das 
Webinar unter dem Titel „Frauenspezifische Asylgründe“ greift das Thema 
(sexualisierte) Gewalterfahrungen heraus, um das Thema Schutzgewährung 
wegen geschlechtsspezifischer Verfolgung mit dem Schwerpunkt Frauenhandel 
aus Nigeria zu thematisieren. Das Webinar ist kostenfrei und findet am 
Mittwoch, 26 Juni um 11 Uhr statt. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden Sie bei Interesse unter 
https://caritas.edudip.com/w/330000.  
 

4. Kursreihe „Leben in Bayern“ – noch freie Plätze für einzelne Module ab 17. Juni 
2019 
In der Kursreihe „Leben in Bayern“ werden praktische  Tipps & Hilfen für den 
Alltag in Bayern vermittelt. Schwerpunkt der Kurse liegt dabei auf der 
Vermittlung, Reflexion und Einübung gesellschaftlicher Werte und der Art des 
Zusammenlebens von Menschen in Bayern. Auch Erfahrungsaustausch der 
Teilnehmenden untereinander sowie der Vergleich mit den Herkunftsländern 
wird in den Kursen ermöglicht. Die Kurse sind in drei Module zu den 
Themenbereichen „Erziehung“, „Bildung“ und „Gesundheit“ unterteilt. Diese 
können jeweils auch einzeln besucht werden. Termine und Kontaktdaten finden 

mailto:t.bothe@caritas-wuerzburg.org
https://caritas.edudip.com/w/330000



Fit für die eigene Wohnung!


17. und 19. Juni 2019 von 17 bis 20 UhrIm Rathaus Veitshöchheim


Ort: Sitzungssaal Rathaus Veitshöchheim (Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim)
Der Kurs ist kostenfrei | Am Ende des Kurses erhalten Sie ein Zertifikat!
Verbindliche Anmeldung bei Tobias Bothe
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V.:
Mobil: 01522 430 677 9 oder E-Mail: t.bothe@caritas-wuerzburg.org 


Zeigen Sie Vermietern, 
dass Sie sich das nötige 


Wissen zum Thema Wohnen 
angeeignet haben. Damit 


verbessern Sie Ihre Chancen 
auf dem Wohnungsmarkt!


Themen: Rechte und Pflichten als Mieter / Mieterin, Richtig Heizen und Lüften, 
Mülltrennung, Kommunikation mit dem Vermieter, Besichtigungstermin, 
Mietvertrag, Nebenkosten
und vieles mehr!


Miet-Training 
für Geflüchtete und Migrant*innen


Eine Veranstaltung des Caritasverbandes im Rahmen des Kommunalen Integrationsprojektes des Landkreises Würzburg


Bildnachweis: Gina Sanders – stock.adobe.com
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

sie im angehängten PDF „Leben_in_Bayern_Kolping_Termine_Juni19“. Weitere 
Infos zu den Kursinhalten im PDF „Kolping_Kurs_LebeninBayern_DinLang“.  

 
5. Freiwilligendienst Welcome für Menschen mit Fluchterfahrung  

Bundefreiwilligendienst, Freiwilliges Ökologisches oder Soziales Jahr sind 
Freiwilligendienste, die relativ bekannt und verbreitet sind. Ergänzend zu 
diesen Freiwilligendiensten gibt es ein, auf die Lebenssituation von Menschen 
mit Fluchterfahrung, zugeschnittenes Angebot. Menschen von 16 bis 26 Jahren 
erhalten im Rahmen dieses Bildungs- und Orientierungsjahres die Möglichkeit, 
in einer Kultureinrichtung tätig zu sein. So bekommen sie Einblick in das 
Arbeitsfeld Kultur und Bildung, sammeln vorberufliche Erfahrung und stärken 
ihre Persönlichkeit. Weitere Informationen und eine Ansprechpartnerin zum 
Freiwilligendienst Welcome finden Sie in den angehängten PDFs 
(Freiwilligendienst Welcome_2019 und Merkblatt_FWD-
Welcome_MultiplikatorInnen).  

 
6. Amnesty International Verfahrensberatung – Termin im Juni 2019 

An diesem Montag, den 17. Juni 2019 können sich Geflüchtete in der 
Sprechstunde von Amnesty International zu Fragen rund um ihr Asylverfahren 
beraten lassen. Die Sprechstunde findet im Zeitraum von 18 bis 20 Uhr im 
Gesprächsladen an der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4 in Würzburg statt. 
Bitte alle Unterlagen mitbringen.  

 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Ich wünsche Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft 
für Ihr großartiges Engagement. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Tobias Goldmann  
 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Ehrenamtskoordination Flüchtlingshelferkreise  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118  
Fax 0931 38659-199  
Mobil 0172 7926928  
mailto: t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org 

 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und 
Integration gefördert 

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
file://///CWFileCluster/UserHomes$/CW_GoldmannTo/goldmann/Signatur%20Goldmann/www.caritas-wuerzburg.org



Kursreihe


„Leben in Bayern“
Antworten auf Fragen aus dem Alltag in 
drei Modulen 


   1. Bildung


2. Erziehung    


  3.  Gesundheit


www.kolping-akademie-wuerzburg.dewww.kolping-akademie-wuerzburg.de


Kolping-Akademie Würzburg
Die Kolping-Akademie Würzburg ist eine Einrichtung 
der Kolping-Mainfranken GmbH & seit mehr als 35 
Jahren einer der großen Bildungsanbieter in der Re-
gion Mainfranken. Das Angebotsspektrum reicht von 
sprachlichen über berufliche bis hin zu persönlichen 
Bildungsangeboten. Darüber hinaus ist die Akademie 
im Bereich der Ganztagsbetreuung an Schulen sowie 
als Tagungszentrum für Seminare & Veranstaltungen 
tätig.


Deutsch als Fremdsprache
Seit über 30 jahren führt die Kolping-Akademie Würz-
burg erfolgreich verschiedene Deutsch- & Integrations-
kurse durch.


Unser aktuelles Angebot umfasst:


� Allgemeine Integrationskurse (600 UE)


� Integrationskurse mit Alphabetisierung (900 UE)


� Orientierungskurse (100 UE)


� Berufsbezogene Deutschsprachförderung (400 UE)


Wir sind in allen Bereichen der Akademie 
nach  der Europäischen Norm DIN ISO 
9001:2015 zertifiziert. Damit verpflichten 
wir uns zur Einhaltung der formulierten 
Qualitätsziele, streben ein hohes Maß 
an Kundenzufriedenheit an & arbeiten 
im Rahmen eines kontinuierlichen 
Verbesserungsprozesses.







Die Kursreihe „Leben in Bayern“ wird durch das Baye-
rische Staatsministerium des Innern & für Integration 
gefördert. Sie richtet sich an dauerhaft bleibeberech-
tigte Menschen mit Migrationshintergrund in Bayern 
ab 18 Jahren, die sich für praktische Tipps & Hilfen für 
den Alltag in Bayern interessieren. 
Der Schwerpunkt der Kurse liegt dabei auf der Vermitt-
lung, Reflexion & Einübung gesellschaftlicher Werte  & 
der Art des Zusammenlebens von Menschen in Bayern. 
Auch der Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden un-
tereinander sowie der Vergleich mit den Herkunftslän-
dern nimmt eine wichtige Rolle ein.
Die Kursreihe untergliedert sich in drei nicht-konsekuti-
ve Module mit folgenden Themenschwerpunkten:


     Modul 1: Erziehung in Bayern


     Modul 2: Bildung in Bayern


     Modul 3: Gesundheit in Bayern


Wie lebt eine Familie in Bayern? Wie läuft Erziehung 
ab? Diese & weitere Fragen rund um das Zusammen-
leben, & den Umgang miteinander werden behan-
delt. Außerdem Bedeutung & Möglichkeiten der 
(früh-)kindlichen Bildung & Förderung. Vorrangiges 
Ziel ist, die Erziehungskompetenzen  der Teilnehmen-


Was bedeutet Bildung in Bayern? Welche Schulen gibt 
es? Wie kann der Ausbildungsweg aussehen? Wie & 
wo kann ich auch als Erwachsener lernen? Fragen wie 
diese beschäftigen viele Migrantinnen & Migranten in 
Deutschland & Bayern. 


Welche Ärzte gibt es? Wann gehe ich ins Krankenhaus? 
Was bekomme ich in der Apotheke? Das Modul soll 
einen Überblick über das hiesige Gesundheitssystem 
sowie über Arzt- und Vorsorgeuntersuchungen geben.  


In jedem Modul wird individuell auf die Fragen & Be-
dürfnisse der Teilnehmenden eingegangen. Der Un-
terricht findet auf Deutsch statt (Voraussetzung mind. 
Sprachniveau A2) & wird von qualifizierten Lehr- & 
Fachkräften durchgeführt. Die (vorherige) Teilnahme 
an einem Integrationskurs ist keine Voraussetzung.


Gebühr:


Hinweis:


Anmeldung:


Kontakt:


Die Teilnahme ist kostenlos.


Die Module können einzeln besucht 
werden. Für das Absolvieren einzelner 
Module gibt es eine Teilnahmebe-
scheinigung. Wenn alle drei Module 
absolviert werden, wird zusätzlich 
ein Zertifikat über die erfolgreiche 
Teilnahme an der Kursreihe „Leben 
in Bayern“ ausgestellt. Ggf. kann eine 
Kinderbetreuung organisiert werden.
Projektleitung: Fr. Dr. Sigrid Mahsberg


Die Anmeldung zu den Modulen 
erfolgt persönlich im Sprachkursbüro 
der Kolping-Akademie in Würzburg zu 
folgenden Zeiten:
Montag:	 10:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 	 09.00 – 13:00 Uhr
Freitag:		  09:00 – 12:00 Uhr


 0931 41999-120
		
Kolping Mainfranken GmbH
Kolping-Akademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg


Diese & andere Themen, wie das 
bayerische Bildungssystem, wer-
den behandelt.


Weiterhin stehen Themen wie ge-
sunde Ernährung, Bewegung & 
Sport auf dem Plan.


den zu stärken & dadurch Sicher-
heit bei Entscheidungen rund um 
die eigenen Kinder zu vermitteln.
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F R E I W I L L I G E N D I E N S T E  
K U LT U R  U N D  B I L D U N G  
I N  B AYE R N  


Gefördert von: 


In Kooperation mit: 


DEIN WEG. DEINE CHANCE. 


Träger: 
Ein Jahr Kulturalltag erleben. 


Freiwilligendienst Welcome 


für Menschen  


mit Fluchterfahrung 


MITMACHEN 
 


Hast du Interesse, einen  


Freiwilligendienst Welcome zu machen?  


Oder kennst du jemanden, für den/die  


dieser Freiwilligendienst interessant ist? 


Dann melde dich bei uns!  


Wir sprechen Deutsch, Englisch,  


Spanisch und Französisch.  


Telefon: 089 288560-87 


Montag bis Freitag: 10 bis 13 Uhr 


Montag und Mittwoch: 14 bis 16 Uhr 


E-Mail: freiwilligendienste@spielmobile.de 


 


Hier findest du weitere Informationen zu 


den Freiwilligendiensten Kultur und Bildung:  


freiwilligendienste-kultur-bildung-bayern.de 


oder direkt zum Freiwilligendienst Welcome:  


https://kurzelinks.de/freiwillig 







Fotos © BKJ und Spielmobile e.V. 


WICHTIG 
 


• Du solltest zwischen 16 und 26 Jahre  


alt sein. 


• Du kannst bereits etwas Deutsch 


(Sprachniveau A2 oder höher).  


• Du kannst zirka 30 Stunden pro Woche  


für 6 bis 12 Monate mitmachen. 


• Du interessierst dich für  


Kunst und Kultur.  


 


DER FREIWILLIGENDIENST 


 


Beim Freiwilligendienst Welcome  


arbeitest du freiwillig  


für mindestens  ein halbes Jahr  


in einer Kultureinrichtung.  


Eine Kultureinrichtung ist zum Beispiel: 


• ein Theater 


• ein Spielmobil 


• ein Jugendzentrum 


• eine Bibliothek 


• eine Musikschule 


 


DAS BESONDERE 
 


• Du erlebst einen beruflichen Alltag. 


• Du  kannst dich für deine Zukunft 


orientieren.  


• Du fährst mit anderen Freiwilligen  


auf Seminare und Workshops.  


• Du hast Urlaubstage.  


• Du machst selbst ein Projekt. 


• Am Ende bekommst du ein Zertifikat.  


Das kannst du später für Bewerbungen 


nutzen. Zum Beispiel für eine Ausbildung,  


ein Studium oder eine Arbeitsstelle.  


DIE VORTEILE 
 


• Du lernst besser Deutsch. 


• Du kannst einen kostenlosen  


Sprachkurs machen.  


• Du bekommst jeden Monat ein 


Taschengeld. 


• Du bist krankenversichert  


(und komplett sozialversichert).  


• Du lernst andere Menschen kennen und 


kannst Freunde und Freundinnen finden.  


• Du erhältst Vergünstigungen  


für viele Freizeitangebote,  


zum Beispiel im Kino oder im Museum. 


• Der Freiwilligendienst macht Spaß!  


 


Freiwilligendienst  
Welcome   
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Freiwilligendienste Kultur und Bildung in Bayern  
Träger: Spielmobile e.V.  – Bundesarbeitsgemeinschaft 


MERKBLATT ZUM FREIWILLGENDIENST WELCOME (BAYERN)  
FÜR MULTIPLIKATOR*INNEN  
IM BEREICH BERATUNG VON GEFLÜCHTETEN 
Stand: Mai 2019 


 
 


Was ist der Freiwilligendienst Welcome? 


Der Freiwilligendienst Welcome gehört zu den Freiwilligendiensten Kultur und Bildung 


(ehemals FSJ Kultur). Der Freiwilligendienst Kultur und Bildung ist ein Bildungs- und 


Orientierungsjahr für junge Menschen von 16 bis 26 Jahren, die hier die Möglichkeit erhalten, 


bis zu einem Jahr in einer Kultureinrichtung tätig zu sein. Die Freiwilligen sind in der Regel 


zwischen 32 und 40 Stunden pro Woche in der Kultureinrichtung tätig. So bekommen sie 


einen Einblick in das Arbeitsfeld Kultur und Bildung, sammeln vorberufliche Erfahrung und 


stärken ihre Persönlichkeit. Daneben nehmen sie an etwa 25 Bildungstagen teil – je nach 


Länge des Freiwilligendienstes können es etwas mehr oder weniger sein. Darin beinhaltet sind 


vier bis fünf Seminarwochen à 5 Tage an verschiedenen Orten Bayerns und ein Programm 


verschiedener sogenannte Freier Bildungstage, die vom künstlerischen bis hin zum Rhetorik-


Workshop reichen und ebenfalls der beruflichen und/oder Persönlichkeits-Bildung gereichen.  


 


 


An wen richtet sich der Freiwilligendienst Welcome? 


Interessant ist der Freiwilligendienst Welcome vor allem für junge Geflüchtete, die:  


- bereits über Grundkenntnisse im Deutschen verfügen (ab Sprachniveau A2, 


erfahrungsgemäß besser ab B1) 


- nicht von Abschiebung bedroht sind und entweder bereits einen sicheren 


Aufenthaltsstatus besitzen oder gute Chancen haben, diesen zu erhalten 


- sich für eine Tätigkeit in kreativen/künstlerischen Berufsumfeld interessieren 


und/oder Interesse daran haben, einen deutschen Arbeitsalltag kennenzulernen 


- nicht darauf angewiesen sind, mehr als ein Taschengeld zu erwirtschaften 


- sich gerne weiterbilden wollen, aber zum Beispiel derzeit keine Ausbildung finden 


 


 


Welche Vorteile bietet der Freiwilligendienst Welcome? 


Im Gegensatz zu etwa einer Ausbildung bietet die Teilnahme am Freiwilligendienst Welcome 


folgende Vorteile:  


- einen deutschen Arbeitsalltag in einer Kultureinrichtung miterleben zu können 


- während der Zeit komplett sozial- und damit krankenversichert zu sein, wodurch eine 


bessere Behandlung von Ärzt*innen gewährleistet ist 


- einen Sprachkurs über Spielmobile finanziert zu bekommen  


- durch die Einbindung in eine 30-40köpfige Seminargruppe und über die Bildungstage 


in Kontakt mit anderen jungen Menschen zu treten, sich ein Netzwerk aufzubauen 


und so Freundschaften zu schließen 







 


 
Freiwilligendienste Kultur und Bildung in Bayern  
Träger: Spielmobile e.V.  – Bundesarbeitsgemeinschaft 


Träger: In Kooperation mit: Gefördert von: 


 


Hürden für einen Freiwilligendienst können im Gegenzug sein, dass:  


- der Freiwilligendienst keinen Einfluss auf den Aufenthaltsstatus bietet 


- das Taschengeld gering ist und darüber hinaus auf Sozialleistungen angerechnet wird, 


so dass effektiv nur etwa 60 bis 100 Euro zusätzlich im Monat hinzu verdient werden 


können 


 


Wer betreut die Freiwilligen? 


In Bayern ist der Verein Spielmobile e.V. als Träger für die Freiwilligendienste Kultur und 


Bildung zuständig. Bundesweit koordiniert die Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und 


Jugendbildung (BKJ) e.V. das Programm. Auf deren Seite sich allgemein gültige Regularien 


zum Freiwilligendienst Welcome finden: freiwilligendienste-kultur-bildung.de 


Das fünfköpfige Team an Koordinator*innen der Freiwilligendienste Kultur und Bildung 


Bayern koordiniert und führt die oben genannten Seminarwochen durch und organisiert die 


Bildungstage. Außerdem sind wir für jeweils eine Seminargruppe als pädagogische Begleitung 


das ganze Jahr über zuständig, das heißt die jungen Menschen werden von uns zu ihrem 


Freiwilligendienst und Themen darüber hinaus beraten (wie etwa Zukunftsgestaltung, 


Nebentätigkeiten, Konflikte). 


 


 


Bei Fragen rund um den Freiwilligendienst Welcome… 


Bei Fragen zum Freiwilligendienst Welcome wenden Sie sich gerne an die Verwaltung der 


Freiwilligendienste unter 089/288560-87 oder unter: freiwilligendienste@spielmobile.de  


oder direkt an sara.schueller@spielmobile.de  
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